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ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr.JÖrg HAIDER, DKFM.BAUER, Ing.MURER 

an den Herrn Bundesminister für Finanzen 

betreffend zweimalige Ausstellung von Einheitswertbescheiden 

durch das Finanzamt Spittal an der Drau 

Das Finanzamt Spittal an der Drau hat die neuen Einheitswert­

bescheide in den Wintermonaten des Jahres 1981 an die im Be­

zirk ansässigen Landwirte versandt. 

Die Anfragesteller wurden nun von folgender"Vorgangsweise die­

ses Finanzamtes informiert : 

Einige Landwirte aus AmIach hatten fristgerecht gegen die Ein­

heitswertbescheide berufen, diese Berufuncren waren jedoch vom 

Finanzamt abschlägig beschieden worden. Darüber hinaus erhiel­

ten jedoch die Nachbarn dieser Bauern, ohne gegen die an sie er­

gangenen Bescheide berufen zu haben, in der Folge einen zwei­

ten, beträchtlich höheren Einheitswertbescheid. 

Die unterzeichneten Abgeordneten sind der Ansicht, daß die zwei­

malige Erhöhung der Einheitswerte innerhalb eines Jahres für die 

betroffenen Landwirte nicht nur wirtschaftlich unzumutbar, son­

dern auch gesetzlich nicht gedeckt ist. 

In diesem Zusaromenhang stellen die unterzeichneten Abgeordneten 

an den Herrn Bundesminister für Finanzen die 

Anfrage 

1. Wurden Sie über die Vorgangsweise des Finanzamtes Spittal an 

der Drau hinsichtlich der zwimaligen Ausstellung von Einheits­

wertbescheiden bereits unterrichtet ? 

2. Wie begründet das genannte Finanzamt diese Vorgangsweise ? 

3. Wie lautet die Stellungnahme Ihres Ressorts in dieser 

Angelegenheit? 
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